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Ausschreibung 
21. Internationaler Ostseepokal im Trampolinturnen 

Liebe Trampolinfreunde, 
die Ausschreibung zum 21. internationalen Ostseepokal liegt euch nun in Dateiform vor. 
Wieder einmal gilt es, sich den aktuellen Entwicklungen der Zeit anzupassen. Somit 
wird es eine gedruckte Version unserer Ausschreibung in Heftform nach 20 Jahren 
nicht mehr geben.  
Weitere Änderungen sind durch neue Vorgaben des DTB und der FIG bedingt. So 
müssen die erhöhten technischen Anforderungen von den Ausrichtern internationaler 
Wettkämpfe erfüllt werden. Die dadurch entstandenen Kostensteigerungen konnten 
nur zum Teil aufgefangen werden. Somit war es leider notwendig, die Meldegelder 
geringfügig anzuheben.  
Wir sind in diesem Zusammenhang sehr froh, dass die Firma Eurotramp uns durch ein 
großzügiges Sponsoring mit technischem Equipment unterstützt.  

Wir hoffen, dass uns auch nach dem Jubiläum im vergangenen Jahr alle Aktiven, 
Trainer und Betreuer die Treue halten und den Ostseepokal wieder mit der gleichen 
Begeisterung besuchen werden wie bisher! Herzlich willkommen! 

Euer Organisationsteam 

Ort: Sörup (Schleswig-Holstein) 
Schulstraße 10 / Schulzentrum 
Hallenhöhe: 8 m 
Sörup liegt nahe der dänischen Grenze, ca. 20 km südöstlich von 
Flensburg entfernt.  
Nächster Flughafen ist Hamburg, ca. 1,5 Stunden Fahrzeit. 

Datum: 26.-27. Mai 2012 

Regeln: Grundsätzlich entsprechend den Bestimmungen der FIG. 
Der Vorkampf erfolgt nach Regel 1.2 der internationalen WKB. 

 Im Finale starten in allen Klassen (unter Anwendung der 2/3-Regel!) 
10 Finalisten mit jeweils 0 Punkten. 

 

Auskunft Jörg Lassen 
 Tel. (0 46 33) 96 62 83 
 Mail: joerg@ostseepokal.de 

 Uwe Hansen (Erreichbar auch während des Wettkampfes!) 
 Tel. (01 73) 9 30 30 35 

Internet www.ostseepokal.de 
Herunterladen des offiziellen Meldeformulars, aktuelle Meldeliste, 
allgemeine Informationen, Bilder und Ergebnisse. 
Es besteht die Möglichkeit, Meinungen, Wünsche und Kritik zu 
äußern. Wir freuen uns über Rückmeldungen! 

Geräte: 6 Eurotramp-Wettkampftrampoline mit 4/4 oder 4/6 mm 
Sprungtüchern, zusätzlich 4 gleichwertige Einturngeräte. 

Kampfrichter: Für den Einzel- und Synchronwettkampf muss jeweils ein 
Kampfrichter namentlich genannt werden, sonst ist eine Gebühr 
von € 5,-- pro gemeldetem Teilnehmer zu entrichten. Bei mehr als 
10 Springern sind zwei Kampfrichter anzugeben! 
Wettkampfleiter sowie ausländische Kampfrichter müssen eine gül-
tige FIG-Lizenz nachweisen! Bei inländischen Kampfrichtern wird 
auch die nationale B-Lizenz akzeptiert. 

Gemeldete Kampfrichter müssen über angemessene Kampfrich-
terkleidung verfügen! 

Eingesetzte Kampfrichter erhalten eine Vergütung. 

Bundeskader / Qualifikation: 
Der Ostseepokal verfügt nur über eine begrenzte Anzahl an Start-
plätzen. Häufig sind diese bereits einige Stunden nach Erscheinen 
der Ausschreibung vergeben. 
Da wir die Athleten der DTB-Kader unterstützen möchten, garantie-
ren wir eine Teilnahmemöglichkeit, wenn uns die Meldung bis zum 
ersten Meldeschluss formgerecht und ordnungsgemäß 
eingereicht und vom Bundestrainer befürwortet wird. 

Meldegeld: € 15,-- pro Einzelmeldung 
€ 20,-- pro Paar und Start 
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Siegerpreise: Alle Teilnehmer erhalten ein Zertifikat. 
Zusätzlich werden Aktive in allen Wettkampfklassen mit einem 
Preis geehrt, wenn sie Platz Eins, Zwei oder Drei erreichen. 

Bezahlung: Bis 11.5.2012 an TST Satrup 
Nord-Ostsee Sparkasse 
Kto.-Nr.: 106 162 985 
BLZ: 217 500 00 
IBAN: DE89 2175 0000 0106 1629 85 
BIC-/SWIFT-Code: NOLADE21NOS 
Kennwort: "Vereinsname + Ostseepokal 2012" 

Übernachtung: In Klassenzimmern einer benachbarten Schule oder in Räumen 
von anderen nahegelegenen Gebäuden können Übernach-
tungsmöglichkeiten genutzt werden: je € 3,50 
Schlafsack und Luftmatratzen (in angemessener Größe!) nicht 
vergessen! 
Die Vergabe der Räume erfolgt am Freitag ab 1700 Uhr. 
Eine frühere Vergabe ist nicht möglich, da wir vorher noch 
mit dem Ausräumen der Klassen beschäftigt sind! 

Zimmer / Ferienwohnungen: 
Touristikverein Sörup am Südensee 
Bahnhofstr. 2a 24966 Sörup 
Tel.: (0 46 35) 12 77 
www.touristik-soerup.de  

Hotel: Kreisbahnhofshotel Sörup 
Marktstr. 3           24966 Sörup 
Tel.: (0 46 35) 24 00 
www.kreisbahnhofshotel.de 

Startklassen: 

Einzel 
WK 1 Einzel Jugend C w bis Jahrgg. 99* M 6 
WK 2 Einzel Jugend C m bis Jahrgg. 99* M 6 
WK 3 Einzel Jugend B w Jahrgg. 98 – 97 M 6 
WK 4 Einzel Jugend B m Jahrgg. 98 – 97 M 6 

Achtung! Teilnehmer der Klassen WK 1-4 erhalten KEINE Kaderpunkte des DTB! 

WK 5 Einzel Jugend C Elite w bis Jahrgg. 99* M 8 
WK 6 Einzel Jugend C Elite m bis Jahrgg. 99* M 8 
WK 7 Einzel Jugend B Elite w Jahrgg. 98 – 97 M 9 
WK 8 Einzel Jugend B Elite m Jahrgg. 98 – 97 M 9 
WK 9 Einzel Jugend A w Jahrgg. 96 – 94 M 9 
WK 10 Einzel Jugend A m Jahrgg. 96 – 94 M 9 
WK 11 Einzel Erwachsene w Jahrgg. 93 u. älter M 10 
WK 12 Einzel Erwachsene m Jahrgg. 93 u. älter M 10 

 
Synchron 

WK 13 Synchron Jugend B w bis Jahrgg. 97* M 6 
WK 14 Synchron Jugend B m bis Jahrgg. 97* M 6 
WK 15 Synchron Jugend A w Jahrgg. 96 – 94 M 7 
WK 16 Synchron Jugend A m Jahrgg. 96 – 94 M 7 
WK 17 Synchron Erwachsene w Jahrgg. 93 u. älter M 8 
WK 18 Synchron Erwachsene m Jahrgg. 93 u. älter M 8 
WK 19 Synchron Mini-Mixed bis Jahrgg. 97* M 6 

WK 20 Synchron Mixed offen M 6 

Die Einzelteilnahme ist entweder in den Jugendklassen (C,B) oder in den 
Jugend-Eliteklassen (C,B) möglich, jedoch nicht in beiden. 
Die Synchronteilnahme ist einmal in WK 13 bis 18, zusätzlich in WK 19 oder 
WK 20 möglich! 

Es dürfen im Einzel- und Synchronwettkampf höhere Pflichtübungen als in der 
jeweiligen Klasse vorgeschrieben, geturnt werden. Falls M 10 geturnt wird, 
erfolgt die Berücksichtigung der Pflichtschwierigkeit jedoch nur in den Klassen 
WK 11 und WK 12! 
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Mixed: Die Klasse WK 20 – Mixed wird aufgrund der großen Beteiligung im Vor-
kampf von zwei Kampfgerichten bewertet. Die jeweils fünf (5) besten 
Paare qualifizieren sich für das Finale. Der Finaldurchgang startet mit 
0 Punkten. 

* Die gekennzeichneten Wettkämpfe dienen der Talentsichtung und 
Kaderüberprüfung, sodass entsprechend der DTB Rahmenordnung 
Punkt 3.1, Absatz 2 auch Aktive starten dürfen, die noch nicht 12 Jahre 
alt sind. 

 
Meldungen: Generell kann für den Ostseepokal nur per E-Mail gemeldet 

werden. 
Dafür steht ausschließlich folgende Adresse zur Verfügung: 
meldung@ostseepokal.de 
Meldungen, die auf anderem Wege eingehen, werden 
abgelehnt! Betroffene Vereine erhalten eine Nachricht. 

 Die Mail muss unser vollständig ausgefülltes, offizielles 
Meldeformular als angehängte Datei enthalten. Dabei 
akzeptieren wir nur noch PDF- und MS Word-Dateien. 
Mit Open Office erstellte Doc-Dateien werden wir aufgrund 
technischer Probleme nicht mehr annehmen! 

 Das offizielle Meldeformular kann ab 22.1.2012 auf 
unserer Website unter www.ostseepokal.de 
heruntergeladen werden. 
Frühere Meldungen sind nicht möglich! 

 Bis Meldeschluss werden 20 Plätze für Vereine reserviert, die 
noch nie am Ostseepokal teilgenommen haben. 

 Es können maximal 350 Aktive berücksichtigt werden. 
 

1. Meldeschluss: 31. 3. 2012 

 Hinweis: Gemeldete Teilnehmer, die nicht starten, aber bis 
zum 2. Meldeschluss auch nicht abgemeldet wurden, müssen 
bezahlt werden! 

 Über unsere Website werden wir freie Plätze neu 
ausschreiben (2. Chance). 
Dafür ist eine Meldung ab 14.4.12 möglich. 

2. Meldeschluss: 28.4.2012 
 

Verpflegung: Freitag, 25.5. Abendessen € 3,50 
Samstag, 26.5. Frühstück € 3,50 
 Abendessen € 5,00 
Sonntag, 27.5. Frühstück € 3,50 
 Abendessen/Disco € 10,00 
Montag, 28.5. Frühstück € 3,50 

Mittags kann ein Imbiss erworben werden. 
Bei der Meldung bitte auch die Kampfrichter berücksichtigen. 
Bestecke und Geschirr werden vom Ausrichter gestellt! 

Hinweis: 
Essensbestellungen und Übernachtungen müssen 

bei Abgabe der Meldung angegeben werden! 

Veranstalter: TST Satrup 

gezeichnet: Uwe Hansen, Jörg Lassen 
(verantw. Ausrichter) 
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Pflichtübungen/Compulsory routines/Obligatoriske øvelser 

-----   M 6   --------------------------------------------------------------------------------------------- 
1. ¾ Salto rückwärts a ¾ back somersault a ¾ baglæns salto til mave strakt 
2. Stand stand op til stå 
3. Salto rückwärts c back somersault c baglæns salto sammenbøjet 
4. Barani a barani a barani strakt 
5. Salto rückwärts a back somersault a baglæns salto strakt 
6. Grätschwinkelsprung straddle splitspring 
7. Salto rückwärts c zum Sitz back somersault c to sit drop baglæns salto sammenbøjet til sidde 
8. Stand stand op til stå 
9. ¾ Salto vorwärts a ¾ front somersault a ¾ forlæns salto strakt til ryg 
10. ½ Schraube zum Stand ½ twist to stand ½ skrue til stå 

-----   M 7   --------------------------------------------------------------------------------------------- 
1. ¾ Salto rückwärts a ¾ back somersault a ¾ baglæns salto strakt til mave 
2. Cody c Cody c cody c 
3. Grätschwinkelsprung straddle splitspring 
4. Salto rückwärts b back somersault b baglæns salto hoftebøjet 
5. Barani a Barani a barani strakt 
6. Salto rückwärts a back somersault a baglæns salto strakt 
7. Hocksprung tuck sammenbøjet benspring 
8. Salto rückwärts c back somersault c baglæns salto sammenbøjet 
9. ¾ Salto vorwärts a ¾ front somersault a ¾ forlæns salto strakt til ryg 
10. Babyfliffis c Babyfliffis c barani-ball c 

-----   M 8   --------------------------------------------------------------------------------------------- 
Pflichtsprünge: Compulsory skills: Plikt-hopp: 
¾ Salto rückwärts frei ¾ back somersault free ¾ baglæns salto til mave fri 
Cody frei Cody free cody fri 
Salto rückwärts a back somersault a baglæns salto strakt 
Schraubensalto back somersault with 1/1 twist baglæns salto med 1/1 skrue 
Babyfliffis b Babyfliffis b barani-ball b 
Insgesamt 10 Sprünge. 
Mindestens 9 Sprünge 
müssen eine Saltorotation 
von mindestens 270° auf-
weisen. 

All in all 10 skills. At least 9 of 
the skills in the compulsory 
routine must have at least 270° 
of somersault rotation. 

Alt tilsammen 10 hopp. I det 
minste 9 hopp i pliktøvelse skal 
ha i det minste 270° 
saltorotation. 

-----   M 9 / M 10 (FIG A / B)   ---------------------------------------------------------------------- 
Jeweils in der aktuell gültigen Version der FIG. 

 

Vorläufiger Zeitplan 

25.5. Anreise 
 ab 1700 Einchecken und Zimmervergabe (Infostand, Schule) 

 1900 - 2200 Training möglich 

 bis 2200 Abgabe der Wettkampfkarten für den Einzelwettkampf! 
 bis 2200 Abendessen möglich 

 2200 Kampfrichter- und Betreuerbesprechung 
 ab ca. 2215 Aushang von Startlisten in der Schule 

 

26.5. Einzelwettkämpfe 
 800 - 945 Einturnen Nach 945 nur noch im Einturnbereich! 

 930 Kampfrichter in der Halle für Probewertung 

 1000 Wettkampfbeginn Einmarsch auch für Kampfrichter! 

 ca. 1800 Siegerehrung 

 ab 1900 Abendessen / Trampoliner-Treff 

 2000 - 2200 Training möglich 

 bis 2100 Abgabe aller Wettkampfkarten für den 
Synchronwettkampf! 

 2200 Kampfrichter- und Betreuerbesprechung 
 

27.5. Synchronwettkämpfe

 800 – 945 Einturnen Nach 945 nur noch im Einturnbereich! 

 930 Kampfrichter in der Halle für Probewertung 

 1000 Wettkampfbeginn Einmarsch auch für Kampfrichter! 

 ca. 1800 Siegerehrung 

 ab 1930 Gemeinsames Abendessen, anschließend Disco 
 

28.5. Abreise 

 630 – 930 Frühstück 
 


